
Liebe Eltern,

wie Sie wahrscheinlich schon erfahren haben, ist unser/e Kollege/Kollegin  am ............................... 
verstorben. Wir kennen die genauen Umstände nicht, wissen nur, dass sie/er einen (Auto-) Unfall 
hatte.

ODER:
Wir kennen die medizinische Ursache nicht, wissen nur, dass sie während oder bei ............................ 
zusammengebrochen ist. Davon sind wir alle sehr betroffen. 

Wir haben uns von der Schulpsychologie beraten lassen und unseren Schulvormittag so „normal“ wie 
möglich gestaltet. Daneben ist den Kindern und dem Kollegium auch der Platz zum Trauern gegeben 
worden.

Ihr Kind wird möglicherweise mit Ihnen darüber sprechen wollen. Wir halten es für sinnvoll, wenn Sie 
mit Ihrem Kind sachlich und offen über den Todesfallsprechen, um zu vermeiden, dass sich bei ihm/
ihr angstbesetzte irrationale Fantasien entwickeln. Gleichzeitig ist es hilfreich, Ihrem Kind ein Sicher-
heitsgefühl zu vermitteln, um die Entwicklung von Ängsten und Unsicherheiten zu vermeiden. 

Ein solches Ereignis kann bei Kindern unterschiedliche Gefühle und Reaktionen hervorrufen. Wir 
möchten Sie bitten, Ihre Kinder so zu unterstützen, dass sie wieder in den ganz normalen Schulalltag 
hineinfinden können. Sollten Sie bei Ihrem Kind besondere Ängste und/oder ein Vermeidungsverhal-
ten beobachten, empfehlen wir Ihnen, sich professionelle Unterstützung zu suchen. 

EVENTUELL:
Wenn Sie sich mit Ihrem Kind gemeinsam von Frau/Herr ................................ verabschieden wollen, 
haben Sie in unserer Schule die Möglichkeit, dies in einem eigens gestalteten Raum ......................... 
(nähere Beschreibung) zu tun. Wir halten diesen Raum für Eltern am ......................... in der Zeit  
von .............. Uhr bis ............... Uhr offen. 

Mit freundlichen Grüßen

Name  Schulleiter/in
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